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4 Punkte für entscheidungsstarke Meetings

	Verben statt Substantive: Streichen Sie Begriffe wie
„Projektstatus“. Nutzen Sie „Entscheidung herbeiführen“,
„Risiken bewerten“ oder „Budget freigeben“.

	☐
	Definition des Zielzustands: Fragen Sie sich: „Woran erkenne ich in 30 Minuten, dass dieses Meeting erfolgreich war?“  (z. B. „Unterschrift unter Vertrag X“).

	☐
	Vorbereitungspflicht statt Vorlesestunde: Wer unvorbereitet kommt, stiehlt die Lebenszeit der anderen. Material gehört 24 Stunden vorher in die Einladung – im Meeting wird nur noch entschieden.

	☐
	Rollenklarheit: Wer ist der Entscheider, wer der Impuls-geber, wer nur Gast? Wer nichts beizutragen hat, wird ausgeladen.
	☐
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